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Kreisverbandstag 2014 in Kirchborchen 

  
Der Kreisfeuerwehrverband Paderborn verfügt nach wie vor über 6 musiktreibenden 
Züge (und daran wird sich in naher Zukunft vermutlich auch nichts ändern), die im 
Vergleich mit anderen Verbänden in OWL und NRW überdurchschnittlich groß sind. 
 
Musikzug Buke der Freiwilligen Feuerwehr Altenbeken: 48 Musiker 
 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lippspringe: 45 Musiker 
 
Musikzug Lippling der Freiwilligen Feuerwehr Delbrück: 37 Musiker 
 
Musikzug Schloß Neuhaus der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn: 57 Musiker 
 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lippspringe: 32 Musiker 
 
Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn: 52 Musiker  
 
 
Somit beträgt die Gesamtstärke der musiktreibenden Züge im Kreis Paderborn: 271 

 
 

Nachwuchs: 
30 aktive Kameradinnen und Kameraden sind unter 18 Jahre alt. 
 
51 Nachwuchsmusikerinnen und Nachwuchsmusiker befinden sich in der 
Ausbildung. 
 
Der  Musikzug Schloß Neuhaus derzeit über eigenes Nachwuchsorchester mit 
insgesamt 40 Mitgliedern. Der Musikzug Bad Lippspringe kooperiert mit dem 
Feuerwehrmusikzug Schlangen in der Nachwuchsförderung  - beide betreiben ein 
gemeinsames Jugendorchester. 
 
Frauen:  
Der Frauenanteil in den Musik- und Spielmannszügen liegt bei etwa 30 Prozent. 

Wobei anzumerken ist, dass der Musikzug Buke keine Frauen aufnimmt.  
 
Proben und Auftritte: 
Im Schnitt probten die Feuerwehrmusiker 40 Abende im Jahr und agierten bei etwa 
25 öffentlichen Auftritten als Repräsentanten der Feuerwehren im Kreis Paderborn.  
 
Weiterbildung: 
Die Aus- und Weiterbildung hatte auch im Jahr 2013 einen hohen Stellenwert. 
In Rietberg-Neuenkirchen und Westerwiehe zahlreiche D1-Lehrgänge (Bronze) und 
D2-Lehrgänge (Silber) absolviert.  



 
Besondere Aktivitäten 2013: 
Der Spielmannzug der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lippspringe feierte sein 100-
jähriges Bestehen mit einem gelungenen Festkommers und der Ausrichtung des 
Kreisfeuerwehrverbandstages. Außerdem gab es ein großes Jubiläumskonzert – das 
ist eher außergewöhnlich für einen Spielmannszug. 
Auch der Spielmannzug der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn veranstaltete im 
Rahmen eines Familiennachmittags ein erstes eigenes, kleines Konzert. Weiter so! 
Für die Musikzug Buke der Freiwilligen Feuerwehr Altenbeken war die Teilnahme am 
Oktoberfest in München der Höhepunkt des Jahres.  
 
 
Schlussbemerkung: 

 
Ein großes Problem ist nach wie vor die Nachwuchsgewinnung, auch wenn die 
Zahlen teilweise ein anderes Bild zeichnen. Die Gründe dafür sind vielschichtig und 
nicht immer eindeutig: Veränderte Freizeitgewohnheiten, zunehmender Schulstress 
und lange Unterrichtszeiten bis in den späten Nachmittag hinein und das häufige 
„Abwandern“ junger Musiker insbesondere nach dem Abitur. Vielfach halten die 
Kinder und Jugendlichen auch die lange musikalische Ausbildung nicht durch und 
wenden sich lieber vermeintlich einfacheren Hobbys zu. Das sind leider 
Gegebenheiten, die die Musik- und Spielmannszüge nicht ändern können. Mit 
attraktiven Freizeitangeboten, Finanzierungshilfen für die musikalische Ausbildung 
und sogar teilweise eigenen Musikschulen halten die Vereine dagegen. Noch mit 
Erfolg… 
 
Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit 
 
Sonya Harrison 
Kreisstabführerin 
 

 


